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18PLUS: WAS IST NEU? 

 

• Wegweiser für unterwegs: Adaption für mobile 

Geräte 
 

• MOI ersetzt Explorix 
 

• Die Evaluierung läuft weiter 



MODULE FÜR DEN UNTERRICHT 



WEGWEISER IM UNTERRICHT 
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MOI & STUDIEN-NAVI 



 
KRITERIEN AUSWAHL ONLINE-TESTS 



MOI – MULTIMETHODISCHE  OBJEKTIVE  INTERESSENSTEST- BATTERIE  

 

• Dauer: ca. 20 Minuten 

• Aufbau: 

 

R. T. Proyer & J. Häusler 

1. Erfassung der Berufswahlreife (Berufliche 

Identität) 

2. Erfassung der Interessensschwerpunkte: 

Bilderliste 

3. Erfassung der Interessensschwerpunkte: 

Wortliste 

Praktisch-  technisch 

Intellektuell-  forschend 

Künstlerisch-  sprachlich 

Sozial 

Unternehmer-  isch 

Ordnend-  verwaltend 

Berufliche  

Identität 



MOI – MULTIMETHODISCHE  OBJEKTIVE INTERESSENSTEST- BATTERIE 

R. T. Proyer & J. Häusler 

 
1. Erfassung der Berufswahlreife (Berufliche Identität) 

 13 einfache  

Aussagen zur  

Feststellung der  

Berufswahlreife 

 Einfache Einstufung  

von „Trifft nicht zu“  

bis „Trifft sehr zu“ 



MOI – MULTIMETHODISCHE  OBJEKTIVE INTERESSENSTEST- BATTERIE 

R. T. Proyer & J. Häusler 

 
2. Erfassung der Interessensschwerpunkte: Bilderliste 

 
 60 Bilder zu  

Tätigkeiten und  

Arbeitsmaterialien 

 Einstufung jedes  

Bildes als 

„Uninteressant“  

oder „Interessant“ 

 Verwendung von  

Zeichnungen statt  

Fotos, um  

Geschlechts- oder  

Kultureinflüsse zu  

verringern 



MOI – MULTIMETHODISCHE  OBJEKTIVE INTERESSENSTEST- BATTERIE 

R. T. Proyer & J. Häusler 

 
2. Erfassung der Interessensschwerpunkte: Wortliste 

 

 
 96 Tätigkeiten 

 Einstufung jeder  

Tätigkeit als 

„Uninteressant“ 

oder „Interessant“ 



WAS SEHEN DIE SCHÜLERINNEN, WENN SIE MOI AUSWÄHLEN? 

MOI in HTML 
 Läuft automatisch durch die drei  

Test-Teile 

 SchülerInnen bekommen alle  

Informationen im Test 

 Auch auf mobilen Endgeräten  

durchführbar 

Abschlussseite 
 Per drop-down Menü wird Kurz-  

oder Langreport ausgewählt 

 Download mit einem Klick oder  

Eingabe der E-Mail Adresse und  

Zusenden des Ergebnisreports  

mit einem Klick 

Ergebnisreport 
 Die Ergebnisreport sind im PDF  

Format und somit auch auf  

mobilen Endgeräten zu öffnen 



EIN TEAM: MOI UND DER  #YOURFUTURE ERGEBNISREPORT 

 Standardform +  

Kurzform zum  

Ausdrucken 

 Alle Ergebnisse aus  

MOI verständlich für  

jüngeres Publikum  

aufbereitet 

 Anleitung zum  

Umgang mit den  

Ergebnissen 

 Nächste Schritte im  

FAQ Format 



EIN TEAM: MOI UND DER  #YOURFUTURE ERGEBNISREPORT 

 Eine Übersicht zu 
Beginn beschreibt  

übersichtlich, wo  

sich was befindet 

 Die jeweiligen  

Anreize des  

Kapitels werden  

kurz aufgelistet 

 

 
 Der Kurzreport  bietet 

alle  Ergebnisse, 

jedoch  ohne 

ausführliche  

Beschreibung 

 Die Berufs- und  

Studienvorschläge  

sind ungekürzt und  

mit Anleitung  

enthalten 



 
 Übersichtliche 

Balkendarstellung 

 Bildhafte Legende 

 Verschriftliche Erklärung der 

Beruflichen Identität „Standort auf  

dem Weg zur Berufs- oder 

Studienwahl“ 

EIN TEAM: MOI UND DER  #YOURFUTURE ERGEBNISREPORT 



EIN TEAM: MOI UND DER  #YOURFUTURE ERGEBNISREPORT 

 
 Detaillierte Rückmeldung zu 

 Beruflicher Identität, 

 den Interessensrichtungen, 

 dem Interessenscode und 

 der Differenziertheit 



EIN TEAM: MOI UND DER  #YOURFUTURE ERGEBNISREPORT 

 Individuelle Anleitung zum  

Umgang mit den Berufs- und  

Studienvorschlägen auf Basis der  

Beruflichen Identität 

 Berufsvorschläge für  

Ausbildungsniveaus von  

Kurzausbildung bis Universität 

 Studienvorschläge in  

Zusammenhang mit  

akademischen Berufen 



EIN TEAM: MOI UND DER  #YOURFUTURE ERGEBNISREPORT 

 
 Tipps für die nächsten Schritte,  

sowohl zu Beginn des  

Orientierungsprozesses als auch  

bei hoher Berufswahlreife 

 Antworten auf typische Fragen  

(„Was tue ich, wenn mich keine  

der Berufe interessieren?“),  

teilweise individuell auf Basis der  

Differenziertheit 



 
WIE SIND WIR ZU ERREICHEN 

Schulpsychologie – Niederösterreich 

Mag. Beate Wais   Mag. Ines Zach 

02272/65 834   02982/33 96 

beate.wais@lsr-noe.gv.at ines.zach@lsr-noe.gv.at 

 

Psychologische Studierendenberatung – Wien 

Organisation der Kleingruppen und inhaltliche Fragen zu den 

Kleingruppen: 

Mag. Martina Jakab, 01/402 30 91/30, 18plus.wien@univie.ac.at 

    

Psychologische Studierendenberatung – Linz 

0732 /2468 - 7930, 18plus.linz@jku.at 

Amstetten, Gmünd, Haag, Scheibbs, Seitenstetten, Waidhofen/Ybbs, 

Wieselburg, Yspertal, Zwettl 
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KLEINGRUPPEN-

BERATUNG 



 
BESCHREIBUNG KLEINGRUPPEN-BERATUNG 

Wer? 

• Schüler/innen aus 7. Kl. AHS/IV. Jg. BHS, die vorab MOI bzw. 

Studien-Navi gemacht haben; freiwillig und kostenfrei 

Ort und Dauer? 

• in der Schule oder gegeben falls auch in der jeweiligen 

Beratungsstelle; 2 Unterrichtsstunden 

Ziele? 

• Vertiefung der Ergebnisse des Interessensfragebogens  

• Reflexion der eigenen Interessen, Fähigkeiten und Wünsche/Ziele 

• Unterstützung im Entscheidungsprozess – wie kann ich eine zu 

meiner Persönlichkeit passende Entscheidung klug treffen 

• Hilfestellung für konkrete nächste Schritte 

 

 

 



KLEINGRUPPEN 

 Wie bewerten die SchülerInnen die 
Ergebnisse für sich? (z.B. „trifft auf 

mich zu, finde mich wieder“; 
„Manches trifft zu, manches 

weniger“; „Ergebnisse passen gar 
nicht zu mir“) 

 Besprechung der Einschätzung der 
Ergebnisse 

Sammlung und Besprechung 
bisheriger Überlegungen und Ideen 

zur Studienwahl 
Sammlung der Fragen, die die 

SchülerInnen beschäftigen   

 Besprechung: was fehlt den SchülerInnen noch, um zu 
einer Entscheidung zu gelangen? (z.B. „ich weiß nicht, was  
der Unterschied zwischen Studium X und Y ist“; „woher weiß 
ich, ob mich das Studium dann wirklich interessiert“?) 
 Tipps für die Informationsrecherche – wie recherchiert 
man richtig? 
 Beantwortung und Diskussion von Fragen (z.B. FH-Uni 
Unterschied, Stipendien) und gemeinsame Reflexion der 
Themen, die die SchülerInnen beschäftigten (z.B. „was wäre, 
wenn ich nach 3 Jahren draufkomme, dass ich etwas anderes 
machen will“) 

 Wissen die SchülerInnen bereits, was ihre Ergebnisse 
bedeuten? (z.B. was heißt die Buchstaben-Kombi           

„S-A-I“) 
 Haben sich die SchülerInnen mit den Beschreibungen 

der unterschiedlichen Interessensdimensionen 
beschäftigt? (z.B. Was heißt „intellektuell-forschendes“ 

Interesse) 
Haben sich die SchülerInnen bereits die          

Ausbildungsvorschläge genauer durchgelesen? 

 

 Wie viele SchülerInnen haben den Fragebogen beantwortet? 
Welche Fragebögen wurden beantwortet? (MOI, StudienNavi) 
Wie viele SchülerInnen haben die Ergebnisse mitgebracht? 

 
 

Klärung der 
„Startbedingungen“ der 

Gruppe 
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Gespräch mit 
jedem/jeder einzelnen 

Schüler/-in 

Reflexion: 

 
Wo stehe ich derzeit im 
Entscheidungsprozess?  

 
Was sind die nächsten 

Schritte? 



WAS PASSIERT IN DEN KLEINGRUPPEN? 

Klärung der 
„Startbedingungen

“ der Gruppe 

 B
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Gespräch mit jedem/jeder 
einzelnen Schüler/-in 

Reflexion: 

 
Wo stehe ich derzeit im 
Entscheidungsprozess?  

 
Was sind die nächsten 

Schritte? 



EINFLUSSFAKTOREN KLEINGRUPPENBERATUNG(1) 



EINFLUSSFAKTOREN KLEINGRUPPENBERATUNG(2) 



EINFLUSSFAKTOREN KLEINGRUPPENBERATUNG(3) 



EINFLUSSFAKTOREN KLEINGRUPPENBERATUNG(4) 


